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Jubiläum: 40 Jahre Bürgerverein Fischeln
Gemeinsames Sommerfest mit dem Fischelner Turnverein (120 Jahre)

„Tusame fiere“ lautete das Motto. 
Eine gemeinsame Veranstaltung 
vom Bürgerverein Fischeln (BV) und 
dem Fischelner Turnverein (FTV) vor 
zehn Jahren diente wieder als Vor-
lage für die aktuelle Geburtstags-
feier. In 2025 kann der FTV auf 120 
und der BV auf 40 Jahre zurückbli-
cken. Und so fanden nachmittags 
das große FTV-Kinderfest statt 
(siehe sep. Bericht) und abends 
das gemeinsame Sommerfest. Ei-
ne kluge Entscheidung, konnten 
doch Organisation und Logistik ge-
bündelt werden; und beide Vereine 
profitierten von den vielen Gästen. 
Die genossen das Ambiente des 
Clemensplatzes und die wunder-
bare Stimmung. Das wurde im Lauf 
des Abends immer deutlicher, der 
Clemensplatz war rappelvoll. „Hier 
begegnen sich zwei ‚Fankreise‘. 

Die vom BV und dem FTV. Eine 
tolle Gelegenheit noch mehr Leute 
zu treffen“, befand BV-Vorsitzender 
Wolfgang Lueg. Und auch der FTV-
Vorsitzende Walter Achtelik stellte 
fest: „Für uns ist das wie ein zweiter 
Höhepunkt nach heute Nachmittag. 
Herzlich willkommen.“
Im Zeichen der Wahlen konnten 
Achtelik und Lueg viel politische 
Prominenz begrüßen. Alle Gäste 
zusammen fanden ein Angebot von 
Musik, Imbiss, Bier- und Weinstand 
vor. Es war schlichtweg alles vertre-
ten, was den Erfolg eines zünftigen 
Sommerfests ausmacht. Auf gro-
ßes Interesse stieß der Weinstand. 
Den betrieb der FTV. Dort hatte man 
bewusst auf Auswahl und Qualität 
gesetzt. Auch die Bierfreunde durf-
ten sich über zügige Bedienung 
freuen. Viel Zuspruch erhielten 

Diese Vorstandsmitglieder waren mit dem Erfolg mehr als zufrieden. (V.l.) 
Kalla Reiners (BV), Walter Achtelik (FTV), Wolfgang Lueg (BV), Rainer 
Godry (FTV), Anja Michels (FTV), Dietger Schroers (BV) und Gerhard 
Ortmann (FTV).
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Reparaturen · Verkauf · Beratung

Ihre Service-Nummern für alle Geräte, egal wo gekauft:
23613 oder 476373

HiFi · TV · SAT · KABEL
ALARMTECHNIK & SMARTHOME

IHR PARTNER
SEIT ÜBER 65 JAHREN

2008934-001

2K Multimedia
Friedrichstraße 34

47798 Krefeld

LOEWE Galerie
METZ Galerie

www.radiokox.de

natürlich die Essstände mit ihren 
besonderen Spezialitäten. Da war 
für Jeden was dabei. Das DJ-Duo 
lieferte die angesagten Hits am lau-
fenden Band. Die hohe Anzahl an 
Festzeltgarnituren war richtig ein-
geschätzt worden und so bekam 
trotz der vielen Besucher eigentlich 
jeder eine Sitzgelegenheit. Wer ein 
Plätzchen auf der Mauer ergattern 
konnte, hatte nochmal extra Glück, 
denn die waren sehr begehrt. Klar, 
dass das Jubiläums-Sommerfest 
der beiden Vereine bis in den spä-
ten Abend andauerte. „Bei so guter 
Stimmung und soviel begeisterten 
Gästen macht die gesamte Organi-
sation trotz der vielen Arbeiten rich-
tig Spaß“, lautete ein erstes Fazit 
der Veranstalter. � HEH

FTV – 120 Jahre Breiten- und Leistungssport
Zum Jubiläum gab’s ein tolles Fest für Kinder

In der Fischelner Woche wurde der 
120. Geburtstag des FTV 1905 e. V.  
bereits umfassend gewürdigt. 
„Gar nicht so einfach solch einen 
Rückblick zu erstellen“, verriet der 
FTV-Vorsitzende Walter Achtelik. 
Am letzten Wochenende ging es 
darum, vor allen Dingen ein Fest 
für und mit den Kindern zu feiern. 
Zahlreiche Mitmach-Aktionen fes-
selten die Aufmerksamkeit der 
Kids. Besonders hoch her ging es 
bei den Geschicklichkeitsspielen. 
Da lautete die Devise: „Bloß nicht 
patzen.“ Die Begeisterung der Kin-
der konnte man deutlich an den 
strahlenden Gesichtern ablesen. 
Ganz erstaunlich fand Walter Ach-
telik: „Kein Kind hat irgendwelche 

Gewinn-Preise erwartet. Die waren 
einfach glücklich.“ Die Attraktion 
war zweifelsohne die mächtige 
Kletterwand. Die konnte gleichzei-
tig von beiden Seiten bestiegen 
werden und sorgte für spannende 
Momente. „Die ist von Anfang an 
immer stark umlagert worden“, so 
der FTV. Natürlich wurden alle Spie-
le von Vereinsmitgliedern gründlich 
überwacht, so dass es gar nicht 
erst zu Problemen kommen konnte.
Was wäre ein Kinderfest ohne Li-
mo, Wasser und Co.? Das gab es 
reichlich. Außerdem lockte eine rie-
sige Kuchenauswahl – sogar To Go. 
„Alles selbst gebacken“, wie glaub-
haft versichert wurde. Und für die 
Eltern und Großeltern waren Kaffee, 

Schon am frühen Abend herrschte beste Stimmung. � Fotos: HEH

Julia und Jan fanden „Auf der 
Mauer schmeckt’s am besten.“

Am Weinstand – 
die Ruhe vor dem 
Ansturm. Später 
knubbelte es sich 
aber so richtig.

Auch das DJ- 
Team gratulierte 
zum Jubiläums- 
Sommerfest von 

FTV und BV.

Die Parallel-Kletterwand hatte es den Kids besonders angetan. 
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  V E R K A U F 

FAMILIENNEST ! 
Keine Käuferprovision! 

Fischeln * Reiheneckhaus mit 
Garage * 4 Zimmer auf ca. 105 m² 

Wfl. * vollunterkellert * 
wohnlichausgebaute Nutzfläche 
im Dachgeschoss * Garten mit 

Pool in Westaussrichtung * 
Grundstück 383 m² *  

Verbrauchssausweis 149,8 kWh (m²a), 
Gas, Bj.1973, Klasse E 

Kaufpreis 389.600 €  

  www.trimpop-immobilien.de 
     Tel.: 02151 - 36 99 88 0 

2009317-001

ganz besonderen Charme. Denn 
am Abend ging es mit dem Som-
merfest des Bürgervereins gleich 
weiter. Siehe separaten Bericht. 
� HEH

Spezialitäten vom Grill und Bier im 
Angebot.
Das 120. Jubiläum zusammen mit 
dem 40. Geburtstag des Fischelner 
Bürgervereins zu begehen hatte 

Selbst der FTV-Vorsitzende Walter Achtelik war am Wurfstand aktiv.

Hier war Tastsinn gefragt: Welcher 
Gegenstand wurde erkannt?

Auch Bruno prüfte seine Geschick-
lichkeit.� Fotos: HEH

Familien aufgepasst:

Kreative und sportliche 
Kurse bei der ‚Kinder
uni Zweistein‘
Die Kinderuni Zweistein e. V. startet 
mit frischem Schwung in die zweite 
Jahreshälfte und bietet nach den 
Sommerferien ein vielseitiges Kur-
sprogramm für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene an. Ab Septem-
ber laufen wöchentlich vier Kinder-
kurse an – von Nähen über Manga 
Zeichnen bis hin zur Clownskunst 
und unserem Dauerbrenner des 
Legokurses ist für jedes kreative 
Kind etwas dabei. Die Kurse finden 
immer einmal pro Woche statt und 
sind auf die jeweilige Altersgruppe 
abgestimmt. „Daneben könnt ihr 
euch wieder auf unsere monatli-
chen Kinderkochkurse freuen. Hier 
lernen die jungen Teilnehmer*innen, 
unter Anleitung und mit einer Men-
ge Spaß, leckere und gesunde 
Gerichte zuzubereiten“, erklärt der 
Vorstand der Kinderuni.
Auch Erwachsene kommen beim 
Programm nicht zu kurz: Bei 
Sportkursen wie Hatha-Yoga 
(verschiedener Level) und einem 
Bodyforming-Kurs steht Fitness, 
Koordination und Spaß an gemein-
samer Bewegung im Vordergrund. 
Ein weiteres Highlight ist die Rück-
kehr des Erwachsenen-Kochkur-
ses! In dieser Neuauflage können 
Teilnehmer:innen bei dem einmali-
gen Event in die Welt der türkischen 
Küche eintauchen.
„Besonders hervorheben möch-
ten wir unser neues Angebot für 
Schulklassen in den Herbstferien: 
Ideal für Projekttage während der 
Schulbetreuung veranstalten wir 
ein abwechslungsreiches Vor-
mittagsprogramm unter Auswahl 

aus den Themen ‚Kräuterkunde 
mit Brotbacken‘, ‚Recycling mit 
den Olchis‘ und ‚Mikroskopieren‘. 
Diese eignen sich wunderbar für 
eine kreative Auszeit außerhalb 
des Schulgeländes. Alle Kurse 
starten ab sofort und sind über 
unsere Website www.kinderuni-
zweistein.de buchbar. Dort finden 
Interessierte alle weiteren Details 
zu Terminen, Altersgruppen und 
Teilnahmegebühren. Da die Plätze 
begrenzt sind, empfehlen wir, früh-
zeitig zu buchen. Wir freuen uns 
auf viele bekannte und neue Ge-
sichter und ein buntes, lebendiges 
Kurshalbjahr“, so die Organisato-
ren. � Red.

FISCHELNER
WOCHE

Mit der Fischelner Woche 
sind Sie immer bestens 
informiert!
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Gute Handwerker vor Ort

Braunsweg 38 · 47807 Krefeld
Telefon (0 21 51) 30 01 80 · Fax (0 21 51) 30 00 46
www.siemesdach.de
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Meister-
betrieb für:

Heizungsanlagen, Gas- und Oelfeuerungen
Sanitäre Installation, Wärmepumpen

Solar- und Brennwerttechnik

Telefon (0 21 51) 39 12 07 · www.meulendick.de
2100343-005
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♦ Steildach ♦ Fassaden ♦ Bauklempnerei ♦ Velux-Fenster
♦ Schieferarbeiten ♦ Flachdach ♦ Reparaturen

Michael Schäfer  Dachdeckermeister

Maasweg 24 a · 47807 Krefeld
Tel.: (0 21 51 ) 30 53 09 · Fax: (0 21 51) 82 14 01

Franz-Hitze-Straße 10 a · Krefeld
Telefon 0 21 51 / 39 78 10
www.moebel-maassen.de

2000100-003

• Haustüren
• Innenausbau

• Fenster und Türen
aus Holz und Kunststoff

• Individuelle Möbelanfertigung

Tempelsweg 7b
47918 Tönisvorst
Tel.   (0 21 51) 97 08 08
Fax (0 21 51) 97 08 07

2000174-001

Tief- und Straßenbau
Gartengestaltung
Pfl asterarbeiten aller Art

   Hammersteinstr. 1 · 47807 Krefeld
Telefon: (02151) 76 35 570

info@neumeyer-hv.de
2003902-012

Technikpartner RinschTechnikpartner Rinsch
Maybachstr. 157 · 47809 KR-Oppum
www.technikpartner.net
Tel. 02151-543888

2005585-001

Ihr Fach -
geschäft 

für TV, 
HiFi, Sat, 

Alarmtechnik und 
Klingelanlagen

Alarm
liSeit über 

75 Jahren!  
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Ihr kompetenter Partner
für technische Gebäudeausrüstung
Heizung • Lüftung • Sanitär • Klima
Öl- und Gasfeuerungen • Kundendienst

Obergath 126 · 47805 Krefeld
Telefon 0 21 51 / 3 19 50 · Fax 31 95 20

Neue Ausstellung im Fischelner Café Max & Moritz
Nach einer Gastausstellung aus 
Kiel stellt die Krefelder Künstlerin 
Eva Keil nun zum dritten Mal ihre 
Gemälde und Collagen im Café 
Max & Moritz in Fischeln aus. Damit 
wird die Reihe der Ausstellungen 
heimischer Künstler/innen fortge-
setzt.
„Die Acrylbilder, meist in Spachtel-
technik, entstehen durch intuitives 
Arbeiten mit Farben und Strukturen 
in mehreren Schichten. Abstrakte 
Landschaften und Menschen sind 
oft das Thema der Bilder“, sagt die 
Künstlerin über ihre Werke. Eva 
Keil arbeitet in ihren Atelierräumen 
an der Wilhelm-Stefen-Straße 8 im 
Herzen von Fischeln. 
Die Ausstellung ist ab sofort auf der 
Kölner Straße 558 bis zum Jahres
ende zu den bekannten Café-
Öffnungszeiten zu sehen.

„Metamorphose“ – Bilder von der 
Fischelner Künstlerin Eva Keil. 

„Menschenbild“� Fotos: privat

FISCHELNER
WOCHE

Wir veröffentlichen gerne 
Ihre Leserbriefe!
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Einschulung an der Südschule
Die Einschulung von drei neuen 
Gruppen an der Südschule war 
schön. Hier steht das jahrgangs-
übergreifende Lernen im Mittel-
punkt. Am 28. August wurden die 
ersten zwei Gruppen begrüßt, am 
29. August die dritte, nach einem 
Gottesdienst. Die Fensterfront der 
Mensa und die Fenster zum Hof 

waren einladend mit Schultüten 
geschmückt. Die Offene Ganztags-
schule (OGS) war von den geöffne-
ten Wochen in den Sommerferien 
noch gemäß Länderthemen deko-
riert.
Auf dem Schulhof gab es viele El-
tern und Familienmitglieder in freu-
diger Aufregung. Die Schulneulin-

ge wurden mit Namen auf „ihren“ 
Stühlen begrüßt und durften sich, 
selbstverständlich, auf dem Hof 
ganz nach vorne setzen.
„Ich bin gesund aufgeregt“, bestä-
tigte Mutter Lena Taurio. Es war 
der erste Schultag für ihre Tochter 
Clara. Clara zeigte stolz ihre Schul-
tüte aus Stoff mit darauf gesticktem 
Namen, was sehr schön aussieht. 
Der Blick in die Runde zeigte, dass 
Schultüten aus Stoff dieses Jahr 
voll im Trend sind. Der nachhaltige 
Gedanke dabei: Sie können als Kis-
sen weiterverwendet werden und 
an diesen besonderen Tag erinnern. 
Corinna Hochdahl, ebenfalls Mut-
ter, bestätigte: „Es ist ein großer 
Schritt. Spannend, aufregend, aber 
auch schön.“ Und Vater Kevin Rich-
ter meinte: „Ich freue mich für mein 
Kind und bin sehr stolz.“
Zur Begrüßung hielten Schülerin-
nen und Schüler Blätter mit Buch-
staben hoch, die zusammen das 
Wort „Herzlich Willkommen“ erge-
ben. Jeder Buchstabe „stand“ für 
ein Motto der Südschule, das „W“ 
beispielsweise für „Wir halten zu-
sammen“ und dass „MM“ für „Mit 
Mut und Stärke“.
Schulleiterin Sandra Gringel be-
grüßte die Schulneulinge in drei 
Gruppen, und dies auch im Namen 
der Lehrerinnen und Lehrer, der 
Kräfte der Offenen Ganztagsschule 
und der Schülerinnen und Schüler. 
„Ihr steht heute am Anfang eines 
neuen, spannendes Abenteuers“, 
sagte Frau Gringel. „Die Schule 
wird euch Freundinnen und Freun-
de, Lerninhalte und unvergessliche 
Erlebnisse bringen. Hier könnt Ihr 
eure Neugierde ausleben, Fragen 
stellen und zusammen mit euren 
Lehrerinnen und Lehrern und Mit-

schülerinnen und Mitschülern die 
Welt entdecken.“
Anlässlich der Willkommensfei-
er führten die Schülerinnen und 
Schüler kleine Theaterstücke auf 
und sangen fröhliche Lieder. Das 
OGS-Team sorgte für Getränke und 
Plätzchen.
In einem besonderen Wort an die 
Eltern machte Frau Gringel darauf 
aufmerksam, dass die Kinder an 
der Südschule individuell gefördert 
werden. „Hier lernen sie nicht nur 
schreiben, rechnen und lesen, son-
dern auch wichtige soziale Kom-
petenzen wie Teamarbeit, Respekt 
und Verantwortung.“ Gleichzeitig 
machte sie, ein Thema seit Jahren, 
auf die angespannte Situation des 
Verkehrs vor der Schule aufmerk-
sam, wenn viele Kinder mit dem 
Auto morgens vor die Schule ge-
fahren werden und formulierte ihr 
Herzensanliegen, ein Appell an die 
Eltern, falls sie die Kinder mit dem 
Auto bringen würden, die Eltern-
haltestelle am Wendehammer des 
Fischelner Friedhofs zu nutzen. Sie 
unterstrich diese Bitte mit dem Hin-
weis, dass ein selbst zurückgeleg-
ter Schulweg die Selbständigkeit 
und die Eigenverantwortung der 
Kinder stärke. 

Text und Fotos: th

Die Kinder der Gruppe C gehen jetzt in die Klassen von Frau Grunewald 
(Krabat), Frau Rüllmann (Hotzenplotz), Frau Paggen (Hexe Lili) und  
Frau Stocks (Vamperl).

Die Kinder von Team A haben nun die Lehrer Herr Lucht (Petterson),  
Frau Jakobs (Karlsson), Frau Wego (Peter Pan) und Frau Ehfeldt (Sams).

Die Kinder der Gruppe B gehen jetzt in die Klassen von Frau Veltum (Ronja 
Räubertochter), Frau Böttger (Teppichpiloten), Frau Peter (Kalle Blom-
quist) und Frau Rottmann (Urmel).

Einschulung Grundschule am Stadtpark Fischeln
Am 28. August wurden insgesamt 
79 Erstklässlerinnen und Erstkläss-
ler in der Grundschule am Stadtpark 
Fischeln eingeschult. Nach einem 
ökumenischen Einschulungsgot-
tesdienst in der Markuskirche fand 
die offizielle Einschulungsfeier in 
der Turnhalle auf dem Wimmers-
weg statt. Das Highlight der Feier 
war das von der Theater-AG der 
Schule vorgeführte Theaterstück 
„Stand up! – Die Einschulungsfei-
er“. Die jungen Schauspielerinnen 
und Schauspieler der Klassen 3 

und 4 begeisterten das Publikum 
mit ihren schauspielerischen und 
gesanglichen Fähigkeiten. Die I-
Dötzchen lernten dabei eine ganze 
Menge über den unterstützenden 
Umgang miteinander.
Während die neuen Schulkinder 
anschließend ihre erste Unterrichts-
stunde in der Schildkrötenklasse 
(1a), Haiklasse (1b) und Bärenklas-
se (1c) erlebten, bestand für alle 
Gäste die Möglichkeit sich auf dem 
Schulhof am Stand des Förderver-
eins zu stärken. � Red.

Wandelkonzerte im September
Die nächsten Wandelkonzerte finden 
am Sonntag, 7. September, statt. 
Der Linner Shantychor singt unter 
der Leitung von Monika Schommer 
ab 15 Uhr auf der Museumswiese 
der Burg Linn, Rheinbabenstraße 
85. Um 16 Uhr singt der Stadtwerke-
Chor Krefeld unter der Leitung von 

Juri Dadiani in der Seniorenresidenz 
Hanseanum Krefeld an der Neusser 
Straße 6. Die Wandelkonzerte ha-
ben in Krefeld eine über 100-jährige 
Tradition. Zwischen Mai und Okto-
ber bietet das Kulturbüro der Stadt 
Krefeld Chören und Orchestern aus 
Krefeld Auftrittsmöglichkeiten an.
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Meerbuscher Künstler mit ‚Schwingungen‘
Starke Vibes in alten Mauern – Spagat gelungen

bei der Hängung verspürte man 
kreative Schwingungen.“ Und über-
haupt: „Kunst hält jung.“
In unserem Schnelldurchgang soll 
die Neugier der Besucher ange-
regt werden, die Ausstellung zu 
besuchen: Erika Danes zeigte Fo-
tografien von aktuellen Momenten 
mit Glaseffekten. In Mischtechnik 
nähert sich Hans-Dieter Golibrzuch 
den Schwingungen in der Natur. 
Überwiegend mit Objekten nähert 
sich Michaela Kura dem Thema. Bei 
Uta Maaß-Schröder schwingt es 
abstrakt in Acryl und im Kleinfor-
mat. Ilse Petry-Ambrosius setzt auf 
harmonisierende Schwingungen in 
Acryl. Mit Audio/Video-Objekten 
und Skulpturen verursacht Nicole 
von Schack-Lutz Vibrationen. Be-
sonders hervorgehoben wurden 
Zeichnungen von Editha Hackspiel. 
Die 100-jährige Künstlerin hatte be-
reits zu einem frühen Zeitpunkt in 
ihren Werken rund um Musik veri-

Info:
Teloy-Mühle, Dr. Stephan-Grü-
ter-Platz, 40668 MB-Lank, Ö-
zeiten Di – Sa 15 – 18 Uhr u. So 
11 – 18 Uhr, www.meerbuscher-
kuenstler.de. Die Ausstellung 
läuft bis zum 14. 9. 2025

Erika Danes, die 1. Vorsitzende des 
Vereins Meerbuscher Künstler e. V. 
hatte es bereits im Vorfeld als eher 
schwierig beschrieben: „Schwin-
gungen – ein Thema, das für uns 
Aussteller schon eine Herausforde-
rung darstellt und sich nur schwer 
greifen lässt.“ Bei Harfenklängen 
von Duygu Aydogan wurden auch 
die Besucher auf Schwingungen 
eingestimmt. Dass jeder Kunst-
schaffende das Thema anders auf-
fasst, auslegt und umsetzt lag in der 
Natur des Leitmotivs. Und natürlich 
wurden die unterschiedlichsten 
Materialien eingesetzt, um dem 
Thema gerecht zu werden. „Ein mu-
tiges Experiment“, so Danes. Und 
auch diesmal zeigte sich die histo-
rische Teloy-Mühle mit ihrer runden 
Anordnung als ideale Ausstellungs-
stätte. Die Werke und ihre Wirkung 
im Rundkurs zu erleben, ist einfach 
genial. Kulturdezernent Peter Anna-
cker in seinem Grußwort: „Schon 

table Schwingungen eingefangen. 
Haargenau beobachtet und natu-
ralistisch ins Bild gesetzt. Zu Gast 
war die ‚Trash Art AG‘ des SMG 
mit einer großformatigen Sticker-
Performance. � HEH

Stellvertretend: Elementare Schwingungen von Hans-Dieter Golibrzuch. 
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Anlässlich der Vernissage begrüßte Erika 
Danes von den Meerbuscher Künstlern (m.) 
Meerbuschs Kulturdezernenten Peter Anna-
cker und die Harfenistin Duygu Aydogan (l.)

Oppumer Geismühle an zwei Sonntagen geöffnet
Im September öffnen sich die Tü-
ren der Geismühle gleich zweimal. 
Am kommenden Sonntag, den 7. 
September ist die funktionsfähige 
Technik der Mühle von 14 bis 17 
Uhr zu besichtigen.  Im Jubiläums-
jahr reichen die Mitglieder des Bau-
vereins Geismühle selbst gebacke-
ne Waffeln.
Eine Woche später gilt es den „Tag 
des deutschen Denkmals“ zu fei-
ern. Hier wird die Tür bereits um 12 
Uhr geöffnet. Führungen werden bis 
17 Uhr angeboten. Auch an diesem 
Tag wartet auf die Besucherinnen 
und Besucher eine Überraschung 
im Jubiläumsjahr. � Red.

Stadt verleiht den mit 15.000 Euro dotierten 
Heimat-Preis 2025
Bewerbungsfrist läuft noch bis 14. September

Die Stadt Krefeld verleiht in diesem 
Jahr den mit 15.000 Euro dotierten 
Heimat-Preis. Die Auszeichnung 
wird vom NRW-Ministerium für Hei-
mat, Kommunales, Bau und Digita-
lisierung finanziert. Damit soll das 
hiesige Engagement der ehrenamtli-
chen Menschen wertgeschätzt wer-
den, die ihre Heimat jeden Tag – im 
Großen wie im Kleinen – gestalten. 
In Krefeld sollen Bürger, Verbände, 
Vereine und Vereinigungen mit dem 
Heimat-Preis gewürdigt werden, 
deren ehrenamtliche Arbeit sich auf 
das Lokale konzentriert und konkret 
in die Stadtgesellschaft hineinwirkt.
Alle Interessierten werden gebeten, 
ihre Idee, Projekte und Arbeiten 
zum Thema „Heimat“ bis Sonntag, 
14. September, bei der Stadtver-
waltung einzureichen.
Der Preis kann jeder natürlichen oder 
juristischen Person, Personengrup-

pe, Arbeitsgemeinschaft oder Ins-
titution verliehen werden, die ihren 
Wohnsitz, Arbeitsort beziehungs-
weise ihre Geschäftsniederlassung 
in Krefeld hat oder eine enge Bezie-
hung zur Stadt Krefeld besitzt. Der 
Heimat-Preis kann als ein einzelner 
Preis oder in bis zu drei Preiskate-
gorien oder -abstufungen durch die 
Gemeinde verliehen werden. Der 
Heimat-Preis wird durch den Rat der 
Stadt Krefeld aufgrund eines Vor-
schlages der Jury verliehen.

Eine Bewerbung ist bis Sonntag, 
14. September, möglich unter dem 
Stichwort „Heimatpreis 2025“ per 
E-Mail an heimatpreis@krefeld.de 
sowie per Post an die Stadt Kre-
feld, Der Oberbürgermeister, Von-
der-Leyen-Platz 1, 47798 Krefeld. 
Fragen bezüglich des Heimat-Prei-
ses können an die gleiche E-Mail-
Adresse gerichtet werden.
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Stärkung von Sauberkeit und Sicherheit in unserem Stadtteil
Beseitigung von Schlaglöchern, Straßen-, Rad- und Fußweg- 
sanierung und -ausbau
Sicherung eines ausreichenden Angebots im Kita- und 
Schulbereich
Verbesserung der Sport-und Freizeitmöglichkeiten
Schaffung von Wohnraum mit Augenmaß und ortsverträglicher 
Planung
gleichmäßige Verteilung sozialer Lasten über die ganze Stadt
Faire Verkehrslösungen für alle Verkehrsteilnehmer
Entlastung des Fischelner Ortskerns durch Bau der 
Umgehungsstraße/Entlastungsstraße
Zeitnahe Umsetzung der barrierefreien U76-Haltestelle Dießem

Ziele, die wir erreichen wollen:

Krefeld-Süd
im
Blick

Ein starkes Team für den neuen Stadtbezirk Süd

Die CDU Krefeld hat den Süden im Blick. Darunter zählt Fischeln, Königshof/Niederbruch,
Stahldorf, Lehmheide und Dießem.

Gerne stellen wir Ihnen unsere Kandidatinnen und Kandidaten für die fünf Ratsbezirke 
sowie für die Bezirksvertretung Süd vor.

Für den Ratsbezirk Fischeln kandidiert:
Britta Oellers
51 Jahre, Beruf gelernte Bankkauffrau, seit 2017 Landtagsabgeordnete
britta.oellers@cdu-krefeld.de

Für den Ratsbezirk Stahldorf und Fischeln kandidiert:
Carola Ponzelar-Reuters
71 Jahre, Pensionärin
carola.ponzelar-reuters@cdu-krefeld.de

Für den Ratsbezirk Königshof, Niederbruch, Fischeln kandidiert:
Christopher Schiffer
34 Jahre, selbstständig im Elektrohandwerk
christopher.schiffer@cdu-krefeld.de

Für den Ratsbezirk Dießem kandidiert:
Elona Hubrach-Verhasselt
70 Jahre, Pensionärin
elona.hubrach-verhasselt@cdu-krefeld.de

Für den Ratsbezirk Lehmheide kandidiert:
Mehmet Demir
42 Jahre, selbstständig in der Wohnungswirtschaft
mehmet.demir@cdu-krefeld.de

Mehmet Demir
Ihr Ratskandidat für den Wahlkreis 

Lehmheide

Elona Hubrach-Verhasselt
Ihre Ratskandidatin für den Wahlkreis 

Dießem

Britta Oellers 
Ihre Ratskandidatin für den Wahlkreis 

Fischeln

Carola Ponzelar-Reuters
Ihre Ratskandidatin für den Wahlkreis 

Stahldorf/Fischeln

Christopher Schiffer 
Ihr Ratskandidat für den Wahlkreis 

Königshof/Niederbruch/Fischeln

14.09.25

CDU wählen!14.09.25

CDU wählen!

Kreisverband Krefeld

Für die Bezirksvertretung Süd kandidieren:

1. Frank Hinz
2. Christopher Schiffer
3. Marcus Heigenfeld
4. Carola Ponzelar-Reuters
5. Andreas Leppelt
6. Chantal Hubrach
7. Lars Roelofs
8. Julian Radchuk
9. Heinrich Janßen

Britta Oellers10.
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Sport rund um Fischeln

TSV Meerbusch

Rehasport-Orthopädie
Der TSV Meerbusch erweitert sein 
Gesundheitsangebot und startet ab 
dem 24. September mit  „Rehas-
port-Orthopädie“. Dieses Angebot 
richtet sich an Mitglieder und Gäs-
te mit einer ärztlichen Verordnung 
– sowohl als vorbeugende Maßnah-
me als auch als Anschluss an eine 
stationäre Rehabilitation.
Der Rehasport Orthopädie ist spe-
ziell für Menschen gedacht, die 
unter Beschwerden des Stütz- und 
Bewegungsapparates leiden. Da-
zu zählen Rücken- und Nacken-
schmerzen ebenso wie Probleme 
an Knie, Hüfte, Fuß oder Schulter. 
In den Übungseinheiten werden 
gezielt Muskulatur gekräftigt, Wir-
belsäule und Gelenke mobilisiert 
sowie Haltungsfehler und Hal-
tungsschwächen verbessert. So 
trägt das Training nicht nur zur 
Linderung bestehender Beschwer-
den bei, sondern stärkt auch das 
allgemeine Wohlbefinden und die 
Beweglichkeit.
Die Kurse finden ab dem 24. Sep-
tember immer mittwochs von 17 
bis 17.45 Uhr im Sportraum Lank 
des TSV Meerbusch auf der Theo-
dor-Mostertz-Sportanlage, Niers-
ter Straße 90 in Meerbusch-Lank, 
statt. Geleitet wird der Kurs von 
Christel Penners. Interessierte kön-
nen sich per E-Mail unter anmel-
dung.kurse.gym@tsv-meerbusch.
de anmelden. 

TTF Rhenania Königshof 
1950

Vier vielversprechende Spiele 
zum Saisonauftakt
Vom 29. bis 31. 08. fanden die ersten 
Spiele der neuen Saison 2025/26 
der TTF Rhenania Königshof statt. 
Diese Auftaktspiele waren überwie-
gend vom Erfolg gekrönt, was aber 
für den weiteren Saisonverlauf noch 
nicht sehr aussagekräftig ist. Auf je-
den Fall stärkt es die Moral für die 
weiteren Aufgaben.
Am 29. 08. spielte die 3. Damen-
mannschaft in der Besetzung Ur-
sula Heyligers, Carmen Schlüssel, 
Andrea Becher und Bettina Ha-
chenberg gegen die VfL Borussia 
Mönchengladbach. Hier gewannen 
Andrea Becher und Bettina Ha-
chenberg ein Doppel glatt in drei 
Sätzen. Der Endstand der Begeg-
nung lautete später 5:5 Unentschie-
den. Die nötigen 4 Einzelsiege für 
dieses Endergebnis steuerten Bet-
tina Hachenberg (2 E-Siege), And-
rea Becher (1 E-Sieg) und Carmen 
Schlüssel (1 E-Sieg) bei. 

Zur selben Zeit, am selben Ort, 
musste die 4. Herrenmannschaft 
der Rhenania eine etwas schwie-
rigere Aufgabe lösen, denn die 
Herren hatten die Mannschaft des 
KTSV Preussen IV zu Gast. Alle 
Preussen-Spieler waren mit über 
1.200 Punkten angereist und mach-
ten sich große Hoffnungen auf ei-
nen erfolgreichen Saisonstart. Und 
tatsächlich erfüllte sich ihr Wunsch 
und sie gewannen – wenn auch 
knapp – mit 6:4 Punkten. Der An-
fang verlief für die Rhenanen viel-
versprechend, denn David Jürgen, 
Hans Heyligers, Klaus Comans und 
Werner Gollnick konnten beide Ein-
gangsdoppel für sich entscheiden. 
Leider folgten danach nur noch 
zwei Einzelsiege durch Jürgen Da-
vid und Hans Heyligers, was die 
knappe Niederlage besiegelte. 
Am 30. und 31. 08. folgten noch 
Spiele der Herren VII und V. Bei-
de Herrenmannschaften konnten 
für den Verein mit jeweils 6:4 zwei 
Siege erringen, die siebte Mann-
schaft mit Andreas Mühlenbrock (1 
D-Sieg, 2 E-Siege), Jörn Wilcken (1 
D-Sieg, 1 E-Sieg), Gerhard Draht (1 
E-Sieg) und Martin Küppers (1 E-
Sieg) auswärts gegen den Hülser 
SV IV und die fünfte Mannschaft mit 
Philipp Janßen (2 E-Siege), Stefan 
Kunze, Thomas Lucht (1 D-Sieg), 
Jan Valentin (1 D-Sieg, 1 E-Sieg) 
und Jothi Sankarraj (2 E-Siege) vor 
heimischem Publikum gegen den 
KTSV Preussen Krefeld V.

HSG Krefeld Niederrhein

Eagles starten mit Punktgewinn 
in die Zweitliga-Saison
Mit einem mehr als verdienten 
29:29 (16:16)-Unentschieden beim 
TuS Ferndorf kehrten die Eagles 
am Sonntagabend von ihrem Auf-
taktspiel der 2. Handball-Bundes-
liga nach Krefeld zurück. Vor 1.316 
Zuschauern, darunter 50 Fans aus 
Krefeld, lieferten sich beide Teams 
einen Schlagabtausch auf Augen-
höhe. Überragender Mann bei den 
Gelb-Schwarzen war Jörn Persson, 
der an seiner ehemaligen Wirkungs-
stätte Sekunden vor dem Ende den 
Treffer zum 29:29-Ausgleich erziel-
te. „Ich bin glücklich, dass wir hier 
einen Punkt mitnehmen können, 
der auch verdient ist. Wir waren gut 
eingestellt und konnten uns wie so 
oft auf unsere Abwehr verlassen“, 
sagte Trainer Mark Schmetz nach 
dem Spiel. 
Als die Eagles zwei Stunden vor 
dem Spiel eintrafen, war in der 
Kabine bei den Trainern und den 
Spielern vor dem Comeback in der 
2. Bundesliga deutlich die Anspan-
nung zu spüren. Die verwandelte 
sich aber schnell in Vorfreude.

Weniger Freude kam bei Tim Ste-
fan und Falk Kolodziej auf, die bei-
de wegen einer Verletzung als Zu-
schauer mit ins Siegerland gefahren 
waren.
Trainer Mark Schmetz änderte sei-
ne Startformation vom letzten Test-
spiel in Nordhorn auf einer Positi-
on. Für Nick Braun kehrte Cedric 
Marquardt auf die linke Außenbahn 
zurück.
Die Eagles erwischten einen denk-
bar schlechten Start. Denn Chris-
topher Klasmann und Mike Schulz 
vergaben je einen Siebenmeter zum 
2:2-Ausgleich. Doch die Mann-
schaft steckte das prima weg. Es 
war Torwart Anel Durmic, der bei 
einer Strafe gegen Ferndorf mit ei-
nem Wurf ins leere Tor den ersten 
Zweitliga-Treffer der HSG erzielte. 
Es entwickelte sich ein ausgegli-
chenes Spiel mit wechselnden Füh-
rungen. Der TuS konnte nur einmal 
mit zwei Toren davonziehen. Nach 
15 Minuten kam Finn Rüspeler für 
Anel Durmic ins Tor, der mit vier Pa-
raden, darunter einen Siebenmeter 
glänzte. Vorne war es Jörn Persson, 
der mit vier Treffern in Folge jeweils 
für den Ausgleich sorgte. Mit ein 
wenig mehr Glück (zwei Pfosten-
treffer) und den ein oder anderen 

technischen Fehler hätte die HSG 
durchaus in Führung gehen kön-
nen. Aber mit dem 16:16 konnten 
die Anhänger der Eagles mehr als 
zufrieden sein.

Die zweiten 30 Minuten begannen 
ausgeglichen. Doch nach drei Para-
den des sehr guten Ferndorfer Tor-
warts Can Adanir und drei Fehlern 
der HSG setzten sich die Hausher-
ren mit drei Treffern ab. Die Eagles 
versuchten mit allen Kräften, wie-
der ranzukommen.  Leider muss-
te der bis dahin sehr gute Lucas 
Schneider nach einem Foul verletzt 
vom Feld (42.). Für ihn übernahm 
Robert Krass die halbrechte Posi-
tion. Lucas Schneider kehrte aber 
später wieder aufs Parkett zurück. 
Die Gäste schafften erneut den 
Ausgleich. Es entwickelte sich eine 
spannende und teilweise dramati-
sche Schlussphase. Mike Schulz 
sorgte in der 54. Minute mit seinem 
zweiten verwandelten Siebenme-
ter für die erste HSG-Führung der 
zweiten Halbzeit (27:26). Doch der 
TuS glich wieder aus, ging nach 
einem technischen Fehler der Ea-
gles wieder in Führung. Die Eagles 
schockte das nicht und schlugen 
Sekunden vor dem Ende eiskalt 
durch Jörn Persson zurück.
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DET + DAT

www.Fischelner-Sportverein.de

Malerbetrieb Busenbecker
Günstige u. fachgerechte Ausführung

Tel. 0172 - 26 55 75 6
www.malermeister-busenbecker.de

2101674-002

2000036-010

HÖRGERÄTE
Wo?

Bei Optik-Akustik Krischer
Kölner Str. 526 · Tel. KR 302550 

2001781-004

Gartenpfl ege · Gehölzschnitt
Baumfällung

Gärtnermeister R. Zimmermann
� KR-313611 oder 0170-3163616

2000299-003

Passbilder sofort
7,99€ Foto Fuchs

Kölner Str.550  47807 Krefeld
Tel. 02151 300 679
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Königshof
im
Blick

2008114-003

TERMINE
Literaturkreis KÖB St. Clemens
Der erste Literaturkreis „Lesen und 
lesen lassen“ in der KÖB am Cle-
mensplatz findet nach der Sommer-
pause am Fr., 5. 9. (ausnahmsweise 
dem 1. Freitag im Monat) statt. Alle 
weiteren Lesungen werden jeweils 
am zweiten Freitag des Monats im 
Clemenshaus von 15.30 bis 17.30 
Uhr angeboten. Zu folgenden Ter-
minen sind alle interessierten Frau-
en herzlich eingeladen neue Bücher 
kennenzulernen, die jeweils nach 
kurzen Erläuterungen zu Inhalt u. 
Autor in Auszügen vorgelesen wer-
den: 5. 9., 10. 10. u. 12. 12. 25. Eine 
Anmeldung an maria-krause@ar-
cor.de ist hilfreich, aber nicht zwin-
gend notwendig.
TAM – Theater am Marienplatz
Nachtprogramm im September
„Behutet“ – eine Performance mit 
45 verschiedenen Kopfbedeckun-
gen zeigt das TAM an den Freita-
gen: 5., 12., 19. + 26. 09. jeweils 
um 22 Uhr. Wo? Theater am Mari-
enplatz, Marienplatz 81 in Fischeln. 
Infos unter www.tamkrefeld.de
Arbeiter-Samariter-Bund (ASB)
Wimmersweg 29, KR-Fischeln
Mo., 08. 09., 15 Uhr
Vortrag „QR-Codes“, für Android- 
und Apple-Geräte geeignet, Anmel-
dung erforderlich unter Tel. 93 41 70
Mi., 10. 09., vormittags
iPhone-/iPad-Sprechstunde, Ver-
einbarung eines Einzeltermins unter 
Tel. 93 41 70

Mi., 10. 09., 16.30 Uhr
Vorbesprechung für eine neue 
Boule-Gruppe, ASB
Do., 11. 09., 10 Uhr
Vortrag „Navigieren mit dem Smart-
phone“, Anmeldung erforderlich 
unter Tel. 93 41 70
Do., 11. 09., 15 Uhr
Offener Spieletreff für alle, ASB, kei-
ne Anmeldung erforderlich
Mi., 17. 09., 17.15 Uhr
Smartphone Fortgeschrittenenkurs 
1, Thema Apps, 5 Termine, Anmel-
dung erforderlich unter Tel. 93 41 70
Wanderverein VLN Krefeld
Mo., 08. 09.
Radwanderung „Start in die Woche“
Abfahrt 10 Uhr Stadtwaldeingang 
Ecke Hüttenallee/Jentgesallee, 
Fahrzeit ca. 2 Std, gemütliche Ge-
schwindigkeit bis 14 km/h. Wander-
führer Ralf Hesse, Tel. KR 56 10 49, 
u. Bernd Klein, Tel. KR 59 27 45
Nordic Walking in Fischeln
Treffpunkt 16 Uhr Persiluhr am 
Stadtpark Fischeln. Wanderstrecke 
5 km, 1 Std., eigene Stöcke. Wan-
derführer: Bärbel Stöcker, Tel. KR 
39 46 33 u. Erich Kolomaznik, Tel. 
KR 30 44 49
Nordic Walking im Stadtwald
Treffpunkt 15 Uhr Stadtwaldein-
gang (Hüttenallee / Jentgesallee), 
Wanderstrecke 5 km, 1 Std., eigene 
Stöcke. Wanderführerinnen: Marga 
Guttmann, Tel. KR 9 42 74 88 u. El-
len Klein, Tel. KR 59 27 45
Mi., 10. 09.
Radtour „Spurensuche:  
Erinnerungen an ehemalige Eisen-
bahn- und Straßenbahnstrecken 
am Niederrhein“

Abfahrt 10 Uhr Hülser Markt – bis 
Kempen, Kaldenkirchen, Süchteln, 
43 km, 4 Std. bis 17 km/h, Schluss-
einkehr. Wanderführer: Jürgen Bey-
el, Tel. 01 60/90 24 99 02, beyel@t-
online.de
Offenes Singen
15 Uhr Bürgertreff Ostwall 85. Infos: 
Bärbel Stöcker, Tel. KR 39 46 33, 
b.stoecker.vln@magenta.de
Do., 11. 09.
Radtour  
„Kettwig und Kalkumer Schloss“
Abfahrt 9 Uhr Persil-Uhr am Stadt-
park Fischeln, 80 km, 5 Std. bis 
19 km/h, leichte Steigung, Einkehr 
mittags. Wanderführer: Ludger Wil-
stacke, Tel. KR 30 67 41, wilstacke@
gmx.de
Fr., 12. 09.
Radtour  
„Mit Schwung ins Wochenend“
Abfahrt 17 Uhr, Persil-Uhr am Stadt-
park Fischeln, 35-40 km, 2-2,5 Std. 
bis 19 km/h, Schlusseinkehr. Wan-
derführer: Ludger Wilstacke, Tel. 
KR 30 67 41, wilstacke@gmx.de
Sa., 13. 09.
Wanderung  
„Rund um Neeritter / NL“
Abfahrt 9 Uhr Parkplatz K.-Ade-
nauer-Platz mit Pkw, 11 km, 4 
Std., Schlusseinkehr, Anmeldung 
bis 10. 09. Wanderführer: Ernst 
Dietsch, Tel. KR 784 71 66, ernst-
dietsch@gmx.de
Wanderung um  
Krickenbeck und Hinsbeck
Abfahrt 9.30 Uhr Parkplatz K.-
Adenauer-Platz mit Pkw, 12 km, 3 
Std., Einkehr mittags, Anmeldung 
bis 10. 09., Wanderführerin: Evelin 
Göhre, Tel. 01 76 – 24 01 91 53
Jugendzentrum Fischeln
Kinder- u. Jugendprogramm
Montag
15-17 Uhr Sport & Spaß* (6-12 J.), 
17-20 Uhr Fußballtraining (ab 14 J.)
Dienstag
15-17 Uhr Kindertreff (6-12.), 17-20 
Uhr Jugendtreff (ab 12 J.)
Mittwoch
15-17 Uhr Kindertreff (6-12 J.), 17-
20.30 Uhr Jugendtreff (ab 12 J.)
Donnerstag
15-17 Uhr Mädchentreff (ab 10 J.), 
17-20.30 Uhr Jugendtreff (ab 12 J.)
Freitag
15-17 Uhr Jungentreff (ab 10 J.), 
17-20 Uhr Jugendtreff (ab 12 J.), 
20-21 Uhr Jugendtreff (14+)
(*Sportangebot in der Sporthalle, 
bitte Hallenschuhe mitbringen!)

Suche Eigentumswohnung von 
privat  02151-9719993

Gazi Glasreinigung (Fenster, 
Wintergärten) hat Termine frei  
 0176-41754243

Suche Haus von privat  01579-
2487591

Für mein Kosmetikstudio in Tö-
nisvorst suche ich für das Früh-
jahr 2026 eine Nachfolgerin,  
 02151-8208788

Solvente 4-köpfige Familie sucht 
ein Haus von privat zum Kauf,  
 02151-9130695

Gartengestaltung, Pflege, 
Schneiden, Pflasterarbeiten, Fa. 
Lintorf,  392011

Suche Mehrfamilienhaus von pri-
vat  01579-2487591

Outdoor-, Polster-, Gardinen-, 
Baumwollstoffe und Plissees in 
großer Auswahl, Lefarthstr. 2, Mo 
– Fr 9.30 – 18 Uhr, Do bis 18.30 Uhr 
+ nach Absprache  KR -5322383

Seniorenumzüge – Haushalts-
auflösungen m. Wertanrechnung 
– Räumungen – besenrein, Firma 
VEBÖ seit 1996 www.veboe.de  
02151-994437

Suche Wohnung von privat zum 
Kauf  0178-2395603

Suche Arbeit in der Gartenpflege 
 0159-01429886

Fenstergitter, Gittertüren, Gelän-
der, Handläufe, ... u.v.m. Metallbau 
Palmen – Meisterbetrieb  02151-
933940
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www.wm-aw.de (Fa.)

2008664-002

2010132-001

Bökendonk 7 · 47809 Krefeld
Telefon (0 21 51) 156-333
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2101668-002

Kreisverband Krefeld14.09.25

CDU Wählen!14.09.25

CDU Wählen!

Stahldorf
im
Blick

2008114-004

Navigieren mit dem Smartphone
Adressen suchen, Routen planen, 
Verkehrsinformationen nutzen, in-
teressante Orte finden: Ein Vortrag 
im Netzwerk Fischeln zeigt neue 
Wege der Orientierung und Planung 
mit digitaler Navigation für Auto und 
öffentliche Verkehrsmittel, als Fuß-
gänger oder mit dem Fahrrad. Der 
Vortrag findet am Donnerstag, 11. 
September, von 10 bis 12 Uhr in 

den Räumen des Arbeiter-Samari-
ter-Bundes (ASB) am Wimmersweg 
29 in Fischeln statt; am Mittwoch, 
17. September, von 14 bis 16 Uhr 
wird er nochmals wieder-holt. Die 
Teilnahme ist kostenfrei, eine An-
meldung unter der Rufnummer 
934170 ist aufgrund der begrenz-
ten Platzzahl aber unbedingt erfor-
derlich. 

Boule im Stadtpark Fischeln

NRW-Verkehrsministerium gibt 34-Millionen-Paket für  
Bahnunterführung Osterath frei
Bommers: „Unsere Beharrlichkeit hat sich gelohnt“

Gute Nachricht für Meerbusch: Das 
NRW-Verkehrsministerium hat die 
Freigabe für das rund 34 Millionen 
Euro umfassende Finanzierungspa-
ket für die Straßenbauarbeiten rund 
um die Bahnunterführung Osterath 
erteilt. Die entsprechende Zusage 
aus dem Ministerium ging jetzt bei 
Bürgermeister Christian Bommers 
ein. „Damit steht der Ausschrei-
bung des Großauftrags nichts mehr 
im Wege, sie soll – wie mir mitgeteilt 
wurde – Mitte September veröffent-
licht werden“, so Bommers. Nach 

Ablauf der Submissionszeit und 
des umfassenden Vergabeverfah-
rens könne im Sommer 2026 mit 
dem Beginn der Arbeiten gerechnet 
werden. Der vom Landesbetrieb 
straßen.nrw zu verwirklichender Teil 
des Osterather Großprojektes – da-
zu gehören die Zufahrtsrampen und 
der große Kreisverkehr unter den 
Gleisen – hatte gemeinsam mit ei-
ner ganzen Reihe anderer wichtigen 
Straßenbaumaßnahmen aus ganz 
Nordrhein-Westfalen „auf Eis gele-
gen“. Der Grund: Die Finanzierung 

war nicht sichergestellt. Osterath, 
so hieß es aus dem Ministerium, 
wurde jetzt als „Einzelfallentschei-
dung“ zur Ausschreibung freigege-
ben. „Dass wir ausgewählt wurden, 
ist sicherlich nicht selbstverständ-
lich“, so Bommers. „Obwohl wir erst 
Mitte nächsten Jahres wieder die 
Bagger an der Bahnunterführung 
sehen werden, sind wir auf dem 
steinigen Weg zur Fertigstellung des 
Mammutvorhabens endlich wieder 
einen Schritt weiter gekommen.“ Es 
habe sich gelohnt, im Verkehrsmi-

nisterium und bei der Bezirksregie-
rung immer wieder nachdrücklich 
auf die Fortsetzung der Bauarbei-
ten in Osterath zu drängen. Zuletzt 
war Bommers im Mai bei NRW-Ver-
kehrsminister Oliver Krischer zu Be-
such gewesen, um der Dringlichkeit 
des Bauvorhabens nochmals Nach-
druck zu verleihen. „Alles was jetzt 
passiert, hatten wir uns natürlich 
schon zu Jahresbeginn gewünscht. 
So war’s geplant. Dennoch bin ich 
bin froh, dass sich unsere Beharr-
lichkeit jetzt auszahlt.“ 

Im Netzwerk Fischeln soll eine neue 
Boule-Gruppe gegründet werden. 
Die Vorbesprechung zum Kennen-
lernen und zur Verabredung mög-
licher Termine findet am Mittwoch, 
10. September um 16.30 Uhr beim 

Arbeiter-Samariter-Bund (ASB), 
Wimmersweg 29 in Fischeln, statt. 
Interessierte sind herzlich willkom-
men! Das Netzwerk Fischeln ist ein 
Angebot des ASB für Menschen, 
die kurz vor der Pensionierung ste-

Fo
to

: A
do

be
 S
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hen oder bereits im Ruhestand sind 
und gemeinsam mit anderen aktiv 
werden wollen. Nähere Informati-
onen gibt es unter www.netzwerk-
fischeln.de.
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Gottesdienstordnung

2000072-003

2101224-002

www.bestattungen-vetter.de

Kölner Straße 177 · 47805 Krefeld 
Telefon: 02151 31 44 17

Inh. Gernot Heinrichs

Kölner Str. 750 + 770 · Krefeld-Fischeln · Tel. 0 21 51/30 20 57

moderne und klassische 
Grabmalgestaltung

2000496-004

Grabmale

Pfarrgemeinde  
Maria Frieden

Sa., 06. 09.
St. Clemens
14.30 Uhr Trauung, 18 Uhr Hl. 
Messe m. Pfr. Grüntjens

So., 07. 09.
St. Clemens
9.30 Uhr Groß-und Klein-Familien-
messe m. Pfr.em. Alders, 11 Uhr 
Tauffeier
Herz Jesu
9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
St. Johann
11.15 Uhr Hl. Messe m. Pfr. 
Schwarzmüller

Mo., 08. 09.
St. Clemens
15 Uhr Rosenkranzgebet

Di., 09. 09.
St. Clemens
8.20 Uhr Schulgottesdienst der 
Südschule, 18 Uhr Hl. Messe m. 
Pfr.em. Alders

Do., 11. 09.
St. Bonifatius
8.15 Uhr Schulgottesdienst der 
Grundschule Vulkanstraße

Ev. Kirchengemeinde 
Krefeld-Süd

Markuskirche

Sa., 06. 09.
10-14 Uhr Trödelmarkt auf dem Au-
ßengelände der Kita Markuskirche, 
11-15 Uhr KiBiTa Kinderbibeltag für 
Kinder von 5-11 Jahren, Beitrag 2,50 
€ für das erste Kind, 1,50 € für jedes 
Geschwisterkind. Info’s bei Kathrin 
Kobuszewski, Tel.: 01575-1405742 
o. kathrin.kobuszewski@ekir.de

So., 07. 09.
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl m. Pfr.in Christine Grünhoff

Mo., 08. 09.
9.30 Uhr Krabbelstube (5. Lebens-
monat bis 3. Lebensjahr) m. Anne-
Christin Winkelmann, 15 Uhr Seni-
orentreff – Spieletreff m Ria-Hedi 
Del Gaudio, 16 Uhr Theatergruppe 
I (Klasse 2-6), 17.15 Uhr Theater-
gruppe II (ab Klasse 7), 18.30 Uhr 
Theatergruppe III (ab Klasse 11 
und für junge Erwachsene bis 21 
Jahren) m. Christina Beyerhaus, 
19.30 Uhr Montagsfrauen (50+) m. 
Christina Beyerhaus – Treffen jeden 
2. Montag im Monat

Di., 09. 09.
9.15 u. 10.30 Uhr Krabbelstube für 
die Kleinsten (3. bis 10. Lebensmo-
nat) m. Anne-Christin Winkelmann

Hildegundis  
von Meer

Sa., 06. 09.
St. Nikolaus
17 Uhr Hl. Messe

So., 07. 09.
St. Stephanus
10 Uhr Hl. Messe

Mo., 08. 09.
St. Pankratius
17 Uhr Andacht
Kapelle Ossum
20 Uhr Eucharistische Anbetung

Do., 11. 09.
St. Nikolaus
8.40 Uhr Schulgottesdienst Niko-
laus-Schule 
Haus Meridias
16 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Fr., 12. 09.
Malteserstift Lank
15.30 Uhr Wort-Gottes-Feier

Abonnement
Abonnieren Sie den Infobrief per 
Mail unter pfarrei.hildegundis@
gdg-meerbusch.de

Pfarrgemeinde 
St. Augustinus Oppum

Sa., 06. 09.
Hl. Schutzengel
Hl. Messe zum Schützenfest auf 
der Pfarrfestwiese

So., 07. 09.
St. Karl Borromäus
9.30 Uhr Hl. Messe
Pax Christi
11 Uhr Hl. Messe

Do., 11. 09.
Seniorenheim Bischofstraße
15.30 Uhr Wort-Gottes-Feier

Fr. 12. 09.
Hl. Schutzengel
19 Uhr Hl. Messe ins Pfarrhaus ver-
legt!

Mi., 10. 09.
9.30 Uhr Frühstück + MEHR, The-
ma: „Wie das Leben so spielt!“ 
Referentin; Ute Schroer, Für das 
Frühstücksbuffet wird um eine klei-
ne Spende gebeten. Anmeldung 
bitte bis 2 Tage vorher bei Beate 
Nuyen, Tel.: 0 15 75-2 26 62 69 o. 
beate.nuyen@ekir.de, 15 Uhr Frau-
enstunde/Frauenhilfe (Seniorinnen) 
m. Ute Lindemann-Degen – Treffen 
jeden 2. und 4. Mittwoch im Mo-
nat, 19 Uhr Besuchsdienst-Kurs m.  
Pfr.in Christine Grünhoff – Schulung 
für ehrenamtliche Mitarbeit im Be-
suchsdienst

Do., 11. 09.
9.30 Uhr Krabbelstube (5. Lebens-
monat bis 3. Lebensjahr) m. Anne-
Christin Winkelmann, 10 Uhr Mal-
kurs – Treffen jeden Donnerstag 
im ev. Gemeindezentrum der Auf-
erstehungskirche, Krefeld-Oppum, 
Buschdonk 42a – Informationen 
über Brigitte Lang, Tel. 71 16 74, 
16.30 Uhr Mädchengruppe „Kicher-
erbsen“ (bis 11 Jahre) Spielgruppe 
für alle Mädchen im Grundschulal-
ter m. Kathrin Kobuszewski – An-
meldung bitte unter Tel.:0 15 75-
1 40 57 42 o. kathrin.kobuszewski@
ekir.de, 17 Uhr Schreibwerkstatt m. 
Herrn Antranik Acemyan – Treffen 
jeden 2. Donnerstag im Monat, 20 
Uhr Chorprobe m. Anke Tebbe-
Taenzler

Fr., 12. 09.
9.30 Uhr Krabbelstube (5. Le-
bensmonat bis 3. Lebensjahr) m. 
Anne-Christin Winkelmann, 17 Uhr 
Ehrenamtlerdank m. Pfr. Jonas Sie-
benkotten – Feier für die Ehrenamtler

Lutherkirche

So., 06. 09.
10.30 Uhr Herzliche Einladung zum 
gemeinsamen Gottesdienst in der 
Markuskirche

Do., 11. 09.
10 Uhr Malkurs – Treffen jeden 
Donnerstag im ev. Gemeindezen-
trum der Auferstehungskirche, 
Krefeld-Oppum, Buschdonk 42a – 
Informationen über Brigitte Lang, 
Tel. 71 16 74, 15 Uhr Strickliesel – 
Treffen jeden 2. + 4. Dienstag in der 
kath. Kirchengemeinde Herz-Jesu, 
Königshof, Kneinstr. 62-66 – Infor-
mationen bei Ursula Riechert, Tel.: 
01 76-64 30 46 66, 17 Uhr Schreib-
werkstatt m. Antranik Acemyan, Tel. 
59 25 18– Treffen jeden 2. Donners-
tag im Monat – Ort nach Vereinba-
rung

mehr  
im Web!

mailto:beate.nuyen@ekir.de
mailto:kathrin.kobuszewski@ekir.de
mailto:kathrin.kobuszewski@ekir.de
http://www.bestattungen-vetter.de
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Theatergruppe

von Klasse 2 bis Klasse 6
montags von 16 bis 17 Uhr

Evangelische Markuskirche
Kölner Str. 480, Fischeln

Start 08. September 25

Was machen wir:
Grundlagen der Schauspielerei erlernen,
laut sprechen, Gefühle ausprobieren,
große Bewegungen erfinden, Szenen ausdenken

Ziel
Theateraufführung am Ende des Schuljahres

unser Thema in diesem Jahr ist Glück,
darüber werden wir viel Sprechen, forschen und lernen

Bitte anmelden
bei Christina Beyerhaus

Anmelde-formular: oder per Email:
chbeyerhaus@aol.com

TT pp

von Klasse 2 bis Klasse 6
montags von 16 bis 17 Uhr

Evangelische Markuskirche
Kölner Str. 480, Fischeln

Start 08. September 25

ode

KOSTENLOS & KEINE VORKENNTNISSE NÖTIG

MONTAGS 17.15 - 18.15 UHR
EVANGELISCHE MARKUSKIRCHE

KÖLNER STR. 480, FISCHELN

SCHÜLER:NNEN AB KLASSE 7
START 08. SEPTEMBER 2025

Was machtmich glücklich

In andere
Rollen schlüpfen

Ich hab
zu viel StressWas kann

ich?

Theater
spielen

& Glück
Gedanken&

&

Austausch

ANMELDEN BEI
CHRISTINA BEYERHAUS

CHBEYERHAUS@AOL.COM

ODER NUTZE DEN QR CODE:

nder
In andere

pfen

Rollen schlüpfen

Rollen schlüpfen

In andere
In ander

Was kann
Was kann

ich?Was k
h hIch hab

s
zu viel Stress

Ich habb

htht
Was machtmmmich glücklich

Was macht
Was machthtm ht
Was m ht

Neuapostolische Kirche 
Fischeln

47807 Krefeld, Anrather Str. 140

So., 07. 09.
10 Uhr Gottesdienst

Mi., 10. 09.
19.30 Uhr Gottesdienst

Ev. Kirchengemeinde 
Krefeld-Oppum

So., 07. 09.
Auferstehungskirche
11 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl & Verabschiedung Frau Abel 
(KiTa-Leitung) m. Pfr.in Fürhoff, 
anschl. Kirchenkaffee

Mo., 08. 09.
Auferstehungskirche
10 Uhr StuhlGymnastik, 19 Uhr 
Donkies Big Band, 20 Uhr family of 
hope Gospelchor

Di., 09. 09.
Auferstehungskirche
16.15 Uhr Nähkurs f. Kinder (ab 9 
J.), 18.45 Uhr Nähkurs f. Erwach-
sene
Kreuzkirche
18.30 Uhr Gymnastik f. Frauen

Do., 11. 09.
Auferstehungskirche
10 Uhr Malkurs, 15 Uhr Det und 
Dat, 15 Uhr Skattreff, 18 Uhr Rock 
am Ring Inklusionsband (Lebens-
hilfe Krefeld)

Kreuzkirche
14.30 Uhr Altenclub

Fr., 12. 09.
Auferstehungskirche
18.30 Uhr Musical Stage 18

M.I.O. – 
Miteinander in Oppum

Mo., 08. 09.
10-12 Uhr Computer & Internet

Di., 09. 09.
9 Uhr VdK Frühstück, 10-12 Uhr 
Formularhilfestellung, Englisch für 
Anfänger fällt aus!

Mi., 10. 09.
15-17 Uhr „Sock’n & Woll“ (Hand-
arbeit in Gemeinschaft), 15-17 Uhr 
Spielen in Gemeinschaft,

Do., 11. 09.
10-12 Uhr Pflegeberatung der 
Stadtverwaltung, 14.30-16.30 Uhr 
„Meine grauen Zellen und ich“ (Ge-
dächtnistraining)

Fr., 12. 09.
10-11 Uhr „Fröhlicher Start in den 
Tag-singen, reden, lachen bei einer 
Tasse Tee“, 16.30 Uhr Doppelkopf/
Skat
Der Sonntagstreff fällt bis auf 
weiteres aus!
Kontakt: Hauptstr. 9, 47809 Krefeld, 
Tel.: 0 21 51-6 17 95 36 o. 0 15 73-
7 55 30 01, E-Mail: mio@augusti-
nus-krefeld.de

2. Oppumer Kneipenquiz im MiO
Am Freitag, den 19. September star-
tet das zweite Oppumer Kneipenquiz 
im MiO, Hauptstraße 9 in Krefeld-
Oppum. Nach der guten Resonanz 
im Mai folgt nun die Fortsetzung. Die 
Rateteams werden in drei Quizrun-
den mit einigen interessanten Frage-

stellungen konfrontiert. Diesmal gibt 
es ein „Bond Special“, alles rund um 
den Geheimagenten im Auftrag „sei-
ner Majestät“. Das MiO-Team freut 
sich auf eine zahlreiche Teilnahme, 
auch wenn es dann im Begegnungs-
zentrum MiO etwas kuschelig wird!

Ev. Kirche Büderich-Osterath
Im Rahmen der Freitags|Horizonte 
lädt die Ev. Kirchengemeinde Büde-
rich-Osterath zum Konzert „Stars 
auf der Kirchenorgel reloaded“ – 
am Freitag, dem 12. September um 
18 Uhr in die Evangelischen Kirche 
Osterath, Alte Poststraße 15, ein.
Nach dem fulminanten Erfolg vor 
anderthalb Jahren freuen wir uns 
riesig, dass der Organist Diet-
mar Korthals aus Dortmund noch 
einmal herkommt und uns sein 
„Reloaded“-Programm präsentiert: 
Songs von Queen, Elton John, Tay-
lor Swift, Coldplay und mehr!
Dietmar Korthals, Jahrgang 1971, 
erhielt seinen ersten Klavierunter-
richt mit sieben Jahren, 1987 war er 
Preisträger des Landeswettbewer-
bes „Jugend komponiert“; es folgte 
eine Kompositionsausbildung und 
das Studium der Musikwissen-
schaft (in Bochum und Essen).
Heute ist Korthals Organist an 
der Pauluskirche Dortmund. Sein 
Schwerpunktinteresse gilt dem 

Ausloten neuer stilistischer Mög-
lichkeiten an der Kirchenorgel: das 
Konzert „Pfeifenorgel plus DJ“, das 
2013 im WDR (EinsLive) gewürdigt 
wurde; die „Kulturgottesdiens-
te“ der Pauluskirche, in denen ein 
Rockstar oder eine Band thema-
tisch wesentlich sind; das Projekt 
„die populäre orgel“, das bekannte 
Choralmelodien mit Elementen des 
Pop und Jazz verbindet – ein Strauß 
von hochkreativen Beispielen, die 
allesamt zeigen, wie Korthals die 
Tradition der Kirchenorgel einer-
seits aufrecht erhält, sie anderer-
seits immer wieder experimentell 
bereichert und damit neu präsen-
tiert, fernab von jedem „verstaub-
ten“ Image. Freitags|Horizonte – so 
heißt das Kulturprogramm in der 
Evangelischen Kirche Osterath, in 
der kirchliche Themen einen Raum 
haben, der gleichsam bis zum Hori-
zont reicht und damit immer wieder 
neue Ansätze zulässt.
Der Eintritt ist frei, eine Spende für 
die kulturelle Arbeit wäre schön.
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van Acken Druckerei & Verlag GmbH
Magdeburger Straße 5 · 47800 Krefeld · 02151 / 4400 0

Verlagsmitarbeiter (m/w/d) 

Ihre Aufgaben:
•  Eigenverantwortliche Betreuung und Beratung 

unserer Kunden
•  Neukundengewinnung für langjährige 

eingeführte  Anzeigenobjekte
•  Eigenständige Bearbeitung von Anzeigen und 

Erfassung in unserer Verlagssoftware
•  Mithilfe bei redaktionellen Arbeitsabläufen

Ihr Profi l:
•  Sie sind kommunikativ und haben Freude am 

kunden orientierten telefonieren
•  Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
•  Sicherer Umgang mit dem MS Offi  ce-Paket
•  Hohe Team- und Kooperationsfähigkeit, 

Ausdauer sowie Flexibilität

Wir bieten:
•  Eine unbefristete Festanstellung in Teilzeit (25 Std. / Woche)
•  Ein motiviertes und kompetentes Team
•  Ein Aufgabenfeld mit Themenvielfalt
•  Kurze Entscheidungswege, off ene Türen und 

fl ache Hierarchien

Klingt gut?
Dann freuen wir uns, wenn Sie Ihre aussagefähige Bewer-
bung unter Angabe des frühestmöglichen Eintritttermins per 
E-Mail an anja.raubinger@van-acken.de senden.

Wir suchen zum 1. Oktober 2025 für unser  mittelständisches 
Familienunternehmen mit Sitz in Krefeld eine/n 

Erinnerungsandacht für Trauernde in der 
Markuskirche – einfühlsam und hoffnungsvoll
Unter dem Thema „Anker“ stand 
letzte Woche Samstag die ökume-
nische Erinnerungsandacht.
„Sie haben so gut und passend 
gesprochen! Dass der Anker mich 
daran erinnern soll, dass es nicht 
darum geht, die Trauer zu überwin-
den, sondern einen Weg zu finden, 
mit ihr zu leben. In meinem eigenen 
Zeitmaß. Die Texte und Gebete wa-
ren heute eine Stärkung für mich.“ 
Damit verabschiedete sich eine 
Teilnehmerin.
Der Anker soll Mut geben dem 
Trauerschmerz zu begegnen und 
die Hoffnung zu bewahren, dass ir-
gendwann wieder ruhigere Gewäs-
ser erreicht werden und man Schritt 
für Schritt ins Leben zurückfindet.
Die Erinnerungsandacht ist ein An-
gebot der evangelische Markusge-

meinde und der katholischen Pfarre 
Maria Frieden, um die Erinnerung 
an die Verstorbenen zu bewahren. 
Sie findet vierteljährlich statt.
Viele Angehörige nahmen das An-
gebot an und kamen in die Markus-
kirche.
In der Andacht haben die Angehöri-
gen Gelegenheit, einfach da zu sein 
und den Gedanken an den gelieb-
ten Menschen freien Lauf zu lassen.
Bei dem Liedtext „Ein Tag am Meer“, 
vorgetragen von Rolf Rönsch, wa-
ren einige Besucher sichtlich be-
wegt und es floss auch die ein oder 
andere Träne. Aber hier dürfen sie 
fließen. Gemeinsam mit Menschen, 
die Ähnliches erlebt haben, dürfen 
alle Emotionen, Erinnerungen und 
Bitten vor Gott getragen werden.
Während der Andacht wurden die 
zuvor ausgeteilten Kerzen geseg-
net. Sie sollen später zu Hause in 
den dunklen Momenten ein kleines 
warmes Licht bringen.
Beim anschließenden Frühstück 
entwickelten sich schnell gute Ge-
spräche. Aber man durfte auch ein-
fach dasitzen und zuhören. „Nichts 
muss, und das tut gut.“
Das Erinnern tut weh, aber es hilft 
auch, weiterzuleben und die nächs-
te Woche, den nächsten Monat, die 
bedeutsamen Erinnerungstage zu 
überstehen.
Berührt und dankbar sind auch die 
Teamer „Es ist schön, so viel positi-
ves Feedback zu bekommen.“ 
Die nächste Erinnerungsandacht 
findet am Samstag, 29. November 
statt.
Anmeldungen dann wieder bei 
Beate Nuyen, Tel.: 0 21 51/31 33 10 
oder beate.nuyen@ekir.de

Der „Anker“ – Symbol der Erinnerungs
andacht in der Markuskirche

Theatergruppen in der Markuskirche  
in neuem Format
Christina Beyerhaus steckt mitten 
in der Ausbildung zur „Glücks-Leh-
rerin“. Damit kann sie Kinder und 
Jugendliche im Fach „Glück“ unter-
richten oder Glücks-Kurse geben.
Warum „Glücks-Lehrerin“?
Glück ist erlernbar und es macht 
gesund, kreativ, resilient, zufrieden, 
selbstbewusst u.v.m., das ist alles 
wissenschaftlich belegt. Gleichzei-
tig zeigen aktuelle Daten zur psy-
chischen Stress- und Alltagsbelas-
tung von Kindern, dass sich 1/3 der 
2. und 3. Klässler überlastet fühlen. 
Der Anstieg von Schulangst und 
weiteren Symptomen ist hoch. 
Kindern fehlen Kernkompetenzen 
wie Selbstregulation, Konzentrati-
on, Konfliktlösungen, sprachliche 
Ausdrucksmöglichkeiten, die Fä-
higkeit Gefühle zu erkennen und zu 
benennen, sowie Medien-, emoti-

onale und alltagspraktische Kom-
petenzen. In Dänemark sind nach 
Einführung von Empathie-Stunden 
die Mobbing Zahlen drastisch ge-
sunken! Der Unterricht startet am 
8. September in der Markuskirche, 
Kölner Str. 480 in Fischeln. 
Gruppe 1: 16-17 Uhr – Schüler:innen 
von Klasse 2 – 6, Gruppe 2: 17.15-
18.15 Uhr – Schüler:innen ab 
Klasse 7.

„Glücks-Lehrerin“  
Christina Beyerhaus

Frühstück + Mehr in der Markuskirche
Der Mittwochvormittag lädt dazu 
ein, in der Zeit von 9.30 bis 11.30 
Uhr ein etwas anderes Frühstück zu 
genießen.

Mit Menschen, die man kennt und 
mit Menschen, die man neu ken-
nenlernt.

Ob Alt oder Jung. Zu einem lecke-
ren Frühstück in netter Atmosphä-
re wird nebenher ein interessantes 
Programm geboten.

Am Mittwoch, 10. September 
kommt als Referentin Frau Ute 
Schrör und spricht über das The-

ma: „Wie das Leben so spielt!“ Die 
Autorin schreibt seit vielen Jahren 
Gedichte und Kurzgeschichten. 
Mit ihrer Autorengruppe Osterath 
hat sie im April 2025 einen Preis 
gewonnen. Frau Schrör freut sich 
auch über kritische Zuhörer, die 
für beide Seiten eine Bereicherung 
sind. Man darf gespannt sein.
Um eine rechtzeitige Anmeldung 
für die o.g. Veranstaltung und einen 
Kostenbeitrag in Höhe von 5,- € 
wird gebeten.
Kontakt: Beate Nuyen, Tel.: 0 21 51-
31 33 10 o. beate.nuyen@ekir.de

FISCHELNER
WOCHE

Denken Sie an  
Fischeln Open –

Ihre Anzeige darf nicht fehlen!
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